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Beilage zu Nr . > 48 derKarlsricher Zeitung.
Freitag , 26 . Juni L863

Deutschland .
Berlin , 22 . Juni . Zur Charakterisirung des neuen preu¬

ßischen VerwarnungsstylS wollen wir einige Proben
mjtcheilcn. So heißt cs u. A. in der Verwarnung , die der
„Bresl . Zig . " am 20. Juni ertheilt worden:

Die . Breslauer Zeitung " hat auch nach Emanation der . Verordnung ,
betreffend das Verbot von Zeitungen und Zeitschriften" vom 1 . d . M .,

mehrfache Beweise einer Haltung gegeben , welche die öffentliche Wohlfahrt

gefährdet . Beispielsweise ist in dem Eingänge des . die Ordonnanzen "

überschrieb nen Leitartikels der Nr . 253 vom 4 . d. M . eine Verhöhnung
der bezeichnen « königl. Verordnung und des motivirenden Berichts des

königl. StaatSministeriumS vom 1 . d . M . zu erkennen ; in dem Leitartikel

zu Nr. 255 vom 5. Juni ( „An unsere Leser" ) wird das Volk aufgefordert ,

„sich seine Presse zu erhalten "
, was hier so viel bedeutet als '-

gegen das Gesetz für die Maßlosigkeiten der,Presse ein -

zulret en ; in Nr . 271 endlich (vom 14 . d. M .) berichtet ein Korrespon¬
dent aus Görlitz, der AbgeordneteVr. Paur habe gewußt , alle gegen das

Abgeordnetenhaus gerichteten Anschuldigungen « in das Nichts der Ver-

läumdung zu zerlegen," eine Darstellung , welche gegenüber der königl.
Botschaft vom 26 . v. M . eine erhebliche Verletzung der Sr . Mas . dem

König schuldigen Ehrfurcht enthält rc.
Auf Grund der Verordnung vom 1 . d. M . erlheilen wir daher rc.

In der Verwarnung der „Insterburg . Ztg .
" heißt es :

Die „ Insterburg . Ztg . " hat schon seit längerer Zeit eine die öffentliche
Wohlfahrt gefährdende Haltung beobachtet , indem sie das Bestreben hat er¬
kennen lassen , die öffentlichen Behörden , insbesondere das Staatsministe -
rium , und deien Anordnungen durch Schmähungen , insbesondere durch
Vorwürfe der VersassungSwidrigkeitund Rechtsverletzung, dem Hasse und
der Verachtung auszusetzen . Wenn auch neuerdings die bezüglichen Stel¬
len sich nur in Berichten über Versammlungen und die in solchen ge¬
haltenen Reden und abgegebenenErklärungen finden , wie z. B . in Nr . 66
in den Berichten über die Sitzung der Berliner Stadtverordneten und die
im Jnsterburgcr Schützenhausegehaltene Versammlung , so wird dadurch
die Fortdauer der , der Staatsregierung feindseligenHaltung der Zeitung
nicht weniger dokumentirt , als wenn die Angriffe direkt in rai -

sonnirenden Artikeln gemacht wären. Deßhalb ertheile ich rc.

Badischer Landtag .

j -j - Karlsruhe , 24. Juni . Die Begründung des bereits mit -

getheilten GcsetzentwursS über die Verleihung deö Rechts der Ban k-
notenauSgabe lautet :

. Auf den Landtagen von 1844 und 1846 empfahlen beideKammern
der großh . Regierung die Erthcilung der Genehmigung an eine Aktien¬
gesellschaft zur Gründung einer Bank. Ihr Wunsch blieb unerfüllt ,
auch spätere KonzesfionSgesuche hatten keinen Erfolg . In neuerer Zeit
ist die Frage der Errichtung einer Notenbank bei der großh. Regierung
durch mehrere Kvnzessionsgesuche wieder angeregt worden , und es ist
dieselbe geneigt , unter angemessenen Bedingungen einem derartigen
Gesuche zu willfahren. Sie hofft , daß die Kammern in der Errichtung
einer Landesbänk die endliche Erfüllung ihres früheren Begehrens be¬
grüßen und ihre Mitwirkung nicht versagen werden.

Nach Art. 32 des Einsührungsgesetzes vom 6 . August 1862 zu dem
allgemeinen deutschen HandelSgesctzbuche ist zur Gründung von Aktien¬
gesellschaften Slaatsgenehmigung in der Regel nicht erforderlich , aus¬
nahmsweise aber dann nothwendig, wenn die Gesellschaften Bank - und
Kreditgeschäfte , Sach- oder Lebensversicherungen einschließlich d . r Leib -
rentsnverträge zum Gegenstand ihres Unternehmens machen wollen.
Die Genehmigung wird in diesen Fällen von dem Handelsministerium
ertheilt. Das Handelsministerium aber ist nur insoweit zuständig, als
der zu genehmigende Gesellschaslsvertrag nicht Bestimmungen enthält ,
welche nach bestehenden Gesetzen entweder nur mit Genehmigung des
großh. Slaalsministenums , oder nur mit Zustimmung der Stände
auf dem Wege des Gesetzes in das Leben treten dürfen. Statuten für
Bankgrjellschaflen aber enthalten in der Regel Bestimmungen beider
Art , und es wird hiernach die Genehmigung durch das Handelsmini¬
sterium dann eist e .ntreten können , wenn den gesetzlichen Voraus¬
setzungen Genüge geleistet sein wird. Nur durch ein Gesetz , also nur
mrl Zustimmung der Stände , darf einer Gesellschaft das Recht verlie¬
hen werden , Banknoten auszugeben. So will es das Gesetz vom
5. Juni 1360 , dir Ausstellung von Schuldverschreibungen auf den In¬
haber betreffend , indtM es im ersten Absätze deS 8- 9 vorschreibt:

„ Schuldscheine , welche bestimmt find, als UmlausSmiltel an der Stelle
des Metallgeldes zu dienen (wie Papiergeld und Banknoten ) , können
nur aus G >und eines Gesetzes ausgegeben werden."

Der Art. 1 des vorliegenden Entwurfs hat den Zweck , die Regie¬
rung zu ermächtigen, einer Gesellschast zur Gründung einer Bank die
Notenausgabe zu gestatten, wenn die Hauplbedingungen für die Soli¬
dität des Geschäjlsdelrirbs erjülll sind . Diese bestehen in der Ver¬
pflichtung der Bankgejillichajt , ihre Noten wenigstens bei der Haupt¬
last« der Bank bei Borzeigen einzulöjcn und dieselben auch bei allen
Zwe ganstalten au ZahtungSstalt anzunehmen , sodann in der Fürsorge
für gehörige Deckung des jeweils umlaufenden Notenbetrags , in der
Fernhaltung allzu kleiner Notcnbeträgc, in der Beschränkung aus solche
solide Geschäfte , welche jederzeit eine rasche Flüssigmachung der Mittel
der Gesellschast sichern, und endlich in einer wirksamen StaatSaujsicht
über den ganzen Geschäftsbetrieb der Bank . Es versteht sich von fettst,
daß die Regierung daraus Bedacht nehmen wird , daß auch im klebri¬
gen in den Statuten alle düjrnrgen Bestimmungen getroffen werden,
welch« eisahlungsgemäß wertere Ga .antien süc die Solidität de« Ge¬
schäftsbetriebs einer 'Notenbank gewähren, wie z . B . die genaue Bezeich¬
nung des GejchäslskrcijeS der Bank, aus welchem alle gewagten Unter¬
nehmungen auozujchUeßen sind , uns die periodische Veröffentlichung
der Ergebnisse des BankdelritbS, namentlich auch des Betrags der um -
laujendrn Noten und der dafür vorhandenen DeckungSmittel. Der Ge¬
sellschaft wird ferner die Auflage gemacht werden , für die Verleihung
des Rechts der 'Notenausgabe eine entsprechende besondere Abgabe an
du Staach '.afse zu entrichten, und es wird der Regierung auch die Bc-
fugniß Vorbehalten werden, während der Konzessionszeit jede Modifi¬

kation eintreten zu lassen , welche eine unter den deutschen Staaten
etwa zu Stande kommende Vereinbarung in Hinsicht aus die Modali¬
täten der Notenemission » ach dem Ermessen der Regierung erfordern

sollte .
Gibt man einer Gesellschaft das Recht , Banknoten auszugeden , so

sind diese nicht gesetzliches ZahlungSmilül , anßer bei der Bank selbst,

wenn sie ihr in Zahlung gegeben oder zur Einlösung vorgezeigt wer¬

den ; nur die Bank , sonst Nümand , ist verbunden , die Noten anzu -

nehmen. Auf der andern Seite aber darf die Bank nicht angehalten

werden , für vernichtete Noten Ersatz zu leisten , abgenützte oder zer¬

stückelte Noten auch dann anzunehmen , wenn ihre Echtheit und ihr

Werthbetrag nicht mehr mit Sicherheit zu erkennen sind , oder die Ein¬

lösung wegen Spcrrbefehlen zu weigern. In diesen Beziehungen , so¬

wie hinsichtlich der Bestrafung wegen Anfertigung und Verbreitung

gefälschter Noten sind die nämlichen Bestimmungen zu Neffen , welche

für das Staatspapiergeld in Kraft sind , weil sonst die Gesellschaft aus

den Gebrauch der Noten verzichten müßte. Der Art . 2 genügt dieser

Anforderung , indem darin ähnliche Bestimmungen ausgenommen sind,
wie sie in den Art . 6 , 7 und 8 des Gesetzes vom 3 . März >849 über

die Ausgabe von Staatspapiergeld ( Reg.-Bl . 1849 , S . 124—126)

enthalten sind , und indem ferner die 88 > 522 — 532 des Strafgesetzes,

welche jenem Gesetze als Anhang beigedruckt sind , auch aus auszuge¬
bende Banknoten anwendbar erklärt werden .

Der Art . 3 , welcher ausipricht, daß die vorhergehenden Art . 1 und 2

erst dann in Wirksamkeit treten, unnn eine Gesellschaft zur Gründung
einer Bank mit dem Recht zur Notenausgabe die Slaatsgenehmigung

erhalten haben wird , bedarf keiner Erläuterung . Indem die Regie¬

rung Ihnen , Hochgeehrte Herren, den Entwurf zur Prüfung und An¬

nahme empfiehlt, erklärt sie sich gern bereit, Ihrer Kommission dieje¬

nigen Ausschlüsse und Erläuterungen zu geben , welche dieselbe zu Ihrer

Information oder zur Mittheilung an die Kammer geeignet erachte «

wird ."

-f-si Karlsruhe , 24. Juni . Der in der 102. Sitzung der Zwei¬
ten Kammer vorgelegte Gesetzentwurf über die Vervollständigung der

Schienenwege des Grvßherzogthums lautet :

„ Art . 1 . Die Regierung wird ermächtigt , bis zur Vollendung
der nach Art . 1 des Gesetzes vom 24 . Juli 1862 (Reg . -Bl . Nr .
XXXIV ) zum Bau genehmigten Heidelberg-Würzburger Bahn zum
Anschluß an dieselbe von Gerlachsheim durch das Tauberthal nach
Werlheim eine Zweigbahn auf Staatskosten herzustellen.

Die Mittel hiezu sind in dem Eisenbahnbau - Budget in Anforde¬
rung zu bringen .

Art . 2 . Von der nach Art . 6 des Gesetzes vom 24 . Juli 1862
in Aussicht genommenen Ofsenburg- Donaueschinger Eisenbahn ist die
Strecke von Offenburg bis Hausach alsbald auf Staatskosten zu
bauen .

ES wird zu diesem Zweck der Regierung ein Kredit von vorläufig
einer Million Gulden bewilligt.

Der weitere Bedarf für diesen Bau ist in das Eisenbahnbau - Budget
aufzunehmen.

Art . 3. Die Ministerien des Handels , des Innern und der Fi¬
nanzen , jedes , soweit es seinen Geschäftskreis berührt , sind mit dem
Vollzug dieses Gesetzes beauftragt ."

Begründung .
Zu Art . 1 . „Bei den Verhandlungen über die Heidelberg- Würz¬

burger Bahn suchten die Vertreter der Stadt Wertheim und der übri¬

gen in der Nähe des Main gelegenm Orte darum nach , daß diese
Bahn durch das Mainthal geführt werde . Aus Rücksichten für die
Interessen des Landes und des allgemeinen Verkehrs konnte hierauf
nicht eingegangen werden.

Wertheim mit der Umgebung hat nun um eine Zweigbahn von
Gerlachsheim durch das Tauberthal gebeten , und es ist diese Bitte von
der Ersten Kammer mit Empfehlung , von der Zweiten Kammer zur
geeigneten Berücksichtigungan die Regierung überwiesen worden.

Außer Wertheim und den am Main und untern Tauberthal gele -
nen Orten sind auch die Bewohner von Tauberbischofsheim und Um¬
gebung bis Gerlachsheim bei einer Tauberthal -Bahn beiherligt. Diese
hofften bisher , daß die Heidelberg - Würzburger Bahn von Eubigheim
aus durch das Brehmthal über Tauberbischofshcim nach Gcr -
lachsheim gesührt werde . Cs ist nun aber entschieden , daß von Eubig¬
heim aus die Bahn durch das Umpferthal gesührt wird.

ES wurde diese kürzere und für den Bau und Betrieb günstigere
Linie gewählt, wenn man auch nicht verkannte , daß bei der Brehm -

thallinie die Eisenbahn einem nicht unbedeutenden Theile des Tauber¬
grundes und Odenwaldes näher gebracht worden wäre .

Mitcntscheidend war hierbei die Erwägung , daß die Interessen des
Tauberlhals und jene des allgemeinen Verkehrs durch eine Zweigbahn
in zweckmäßigerer Weise gefördert werden können , als solches bei der
Brehmthallinie möglich gewesen wäre. Man durfte nicht unbeachtet
lassen , daß zur Vermittlung des Verkehrs der Main - und Taubcrge -
gend doch eine Bahn nothwendig werden wird , welche den von der
Heidelberg-Würzburger Bahn durchschnittene » Theil des Tauberthales
mit dem Mainthal -Aschaffenburg - Miltenberg verbindet . Mit dem
Mehraufwand , welcher für die Brehmthallinie erforderlich gewesen
wäre , und welcher unter Berücksichtigung der größeren Kosten für den
Betrieb zu 1 '/ , Mill . Gulden veranschlagt ist , kann ein beträchtlicher
Theil der Tauderthal - Bahn hergestellt werden. Es erschien daher ge¬
rechtfertigt , von der Brehmthallinie abzusehen, und dafür eine das
Main - und Tauberthal verbindende Bahn in Aussicht zu nehmen.

Hierbei könnte es sich allerdings fragen , ob die Tauderthal - Bahn
gleichzeitig mit der Heidelberg -Würzburger Bahn hergeftellt oder damit
noch einige Zeit zugewartet werden soll. Eine nähere Erwägung
führte jedoch dahin , daß eS aus verschiedenen Gründen zweckmäßig
sein würde, den Bau der Tauberthal - Bahn so zu betreiben, daß solche
mit der Bahn nach Würzbnrg dem Verkehr übergeben werden kann .

Es ist diese« vor Allem im Interesse des Main - und Tauberthals
geboten. Erfahrungsgemäß wendet sich Handel und Verkehr schnell
den an der Eisenbahn gelegenen Orten zu und verlaßt nicht selten
unwiderbringlich Orte , welche sich keiner Eisenbahnverbindung

zu erfreuen haben , auch wenn sie später mit einer solchen bedacht
würden , da die einmal aufgelösten Verhältnisse und Geschäftsbeziehun¬
gen nicht so leicht wieder hcrgestellt werden können.

Die Stadt Wertheim , welche sich früher eine« lebhaften Verkehrs
und Handels zu erfreuen hatte , ist seit Eröffnung der Würzburg -

Aschaffenburger Bahn und dem Aufhören der Main -Dampfschifffahrt
sehr benachtheiligt worden. Sie würde die empfindlichsten Verluste
erleiden , wenn ihr mit Eröffnung der Heidelberg -Würzburger Bahn
auch der Verkehr mit dem Tauberthal entzogen würde.

In ähnliche Lage würde die Stadt Tauberbischofsheim versetzt ,
welche zur Zeit an dem Verkehr mit Würzburg und dem Main -
und Tauberthal Antheil nimmt .

Es handelt sich hier um das Interesse eines großen Theils der
Main - und Taubergegend . Es wäre nicht geeignet , hier — wo die
Erhaltung - sehr wichtiger und seit vielen Jahren bestehender Handels¬
und Verkehrsverhältnisse in Frage steht — den Bahnbau auf spätere
Zeiten zu verschieben . Eine rechtzeitige Inangriffnahme des Baues
ist hier um so mehr begründet , als der hierbei berührte Landestheil
vermöge seiner geographischen Lage in seinen Verkehrsbeziehungenund
in Benützung der Anstalten und Einrichtungen des Landes anderen
Landestheilen gegenüber ohnehin etwas zurückstehen muß und mehr
auf das Ausland angewiesen ist.

Bei einem Vorgehen mit dem Bau der Tauberthal -Bahn wird für
deren künftige Fortsetzung zugleich diejenige Richtung bezeichnet , welche
als die den Interessen des Landes entsprechende angesehen wird.

Die Tauberthal -Bahn erhält eine Länge von 7 Stunden , und es
werden durch dieselbe 51 Orte mit einer Bevölkerung von 33,400
Seelen theils unmittelbar berührt , theils bis auf eine Entfernung
von IVr Stunden der Bahn nahe gebracht . Die Kosten sind rund
zu 3 Millionen Gulden veranschlagt ; sie werden sich etwas vermin¬
dern , wenn die Gemeinden Tauberbischofshcim und Wertheim das
für die Bahn und für die Stationsplätze in ihren Gemarkungen er¬
forderliche Gelände , soweit es Gemeindeeigenthum ist , unentgeldlich
abtreten , worauf seiner Zeit hingrwirkt werden soll .

Was nun die Rentabilität dieser Bahn anbelangt , so kann hier¬
über , wie auch bei anderen Projekten , eine sichere Berechnung nicht
aufgestellt werden. Die Verhältnisse lassen übrigen« unterstelle» , daß
die TauberthaBBahn einen Lngemcssenen Ertrag gewähren wird.

Der Verkehr des Taubergrundes und der angrenzenden Gegenden
des Odenwaldes , des Baulandes und des sog. Gau , sowie der nörd¬
lich gelegenen württembergischen Orte hat seine Richtung über Wert¬
heim und von da dem Main entlang nach Millenberg , Aschaffenburg,
Frankfurt und Mainz . Von Wertheim abwärts sind die Flußver -
hältniffe des Main für die Schifffahrt günstig , während sie aufwärts
von Wertheim bei den vielen Krümmungen des Flusses viel mehr
Schwierigkeiten darbietcp. Es wird sich in Wertheim ein Stapel¬
platz für die Maingnter bilden, gleich vortheilhaft für die Stadt , wie
für die Tauberthal - und Heidelberg-Würzburger Bahn .

Wertheims und Tauberbischofsheims Handel mit Früchten und
sonstigen landwirthschaftlichen Erzeugnissen, mit Kolonialwaaren , Holz-,
Schnittwaaren und dergleichen ist nicht unbedeutend. Auch von den
in der Nähe befindlichen Steinbrüchen , welche ein vorzügliches Bau¬
material liefern , wird ein nicht unbedeutendes Quantum auf die
Bahn kommen. Ebenso werden die rechts des Main gelegenen ,
und von der Aschaffcnburg - Würzburger Bahn weiter entfernten Orte
der Tauberthal - und Heidelberg - Würzburger Bahn einen nicht unbe¬
deutenden Verkehr zuführen.

Erwägt man nun , daß durch die Tauberthal - Bahn die volkswirth -
schasllichen Interessen des Main - und Tauberthals wesentlich gefördert
werden , daß der Verkehr auf dieser Bahn einen angemessenen Ertrag
erwarten läßt , und daß auch durch dieselbe der Heidelberg- Würzburger
Bahn ein namhaft größerer Verkehr zugeführt werden wird , so ist die
Ausführung dieser Bahn wohl gerechtfertigt . Dieselbe hat nicht den
Charakter einer jeder Fortsetzung entbehrenden Seitenbahn , sondern ist
als eine Verbindungsbahn mit der einem großen Verkehr dienenden
Wasserstraße anzusehen. (Schluß folgt .)

( Vaterländische Literatur . ) „Heidelberg . Stadt ,
Schloß und Umgebungen. Von C. B . A . Fickler . Heidelberg
( Meder ) und Lahr ( Geiger) , 1863." — Unter dieser Aufschrift liegtuns eine Druckschrift vor , die sich , unseres Erachtens , eine warme
Aufnahme von Seiten der Oeffentlichkeit versprechen darf , aber ins¬
besondere von zwei Seiten , dem Wanderer und dem Forscher ,mit Freuden begrüßt werden wird ; Jenen begleitet das Büchleinin seinem ersten allgemeinen , vorzugsweise beschreiben¬
den Theil als Führer durch die altehrwürdige Musenstadt und
ihre herrlichen Umgebungen , immer die prachtvollsten Aussichten ihm
eröffnend und an den entzückendsten Punkten ihn festhaltend , wobei
jedoch auch gleichzeitig den wichtigeren geschichtlichen Fragen
stets gebührende Rücksicht getragen ist ; Diesen geleitet es in seinemzweiten , be sondern , hauptsächlich erzählenden TheilalsLehrer bis hinauf in die altersgrauen , oft sagendunkelnZeiten des
Ursprungs des Schlosses, der Stadt und der Nachbarorte, überall die be¬reit « vorhandenen trefflichen Vorarbeiten treulich benützend und denselbenneue Ergebnisse eigener fleißiger Forschung beifügend , ohne daß hinwie¬derum hierbei das Anschauliche der Beschreibung ausgeschlossenbliebe. Stach beidenSeiten hin tragen außerdemeine Reihe artiger Holz¬schnitte , ein ausführlicher Plan des Heidelberger Schlosses und meh¬rere übersichtliche Geschichtstabellen in geeigneter Weise zum Ver-
ständniß des Ganzen bei. So wird bei der allseitigen warmen Theil -
nahme sür den behandelten Gegenstand , dem hübsch ausgestatteten
Werkchen , dessen Widmung Se . Königl. Hoheit der Großhcrzog
Friedrich , „ der vielgeliebte Gast der Stadl , der hochverehrte Zög¬ling der hohen Schule"

, angenommen hat , in seinem als sicher vor-
auszusctzenden Erfolg die Belohnung sür die daraus verwendete Geistes¬
arbeit nicht ausbleiben . E . N ,

Verantwortlicher Redakteur:
vr . I . Herm. Kroenlein .



Amtsbezirk Ladenburg Gemeinde Käferthal
Oeffentliche Mahnung

zur Erneuerung von Grund- und Unterpfandbuchs - Einträgen.
Z .w .591 . Käferthal . Auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 (Reggs . -Bl . Nr . 30) werden die in nachstehendem Verzeichnisse genannten Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger aufgefordert, die bezeichnete »Einträge von Vorzugs - und Unterpfandsrechten , wenn solche noch Giltigkeit haben , binnen sechs Monaten erneuern zu lassen , widrigenfalls die Einträge nach Art . 4 des erwähnten Gesetzes gestri¬chen würden .
Der Rechtsgrnnd der in nachstehendem Verzeichnisse angegebenen Forderungen , welche in das Unterpfandsbuch eingetragen '" find , besteht in bedungenen Unterpfandsrechten , und der Rechtsgrund der in dasGrundbuch eingetragenen Forderungen in dem gesetzlichen Vorzugsrecht des Verkäufers, sofern nicht bei einzelnen Einträgen etwas Anderes bemerkt ist.

Käserthal , am 3 . Juni 1863.
Das Pfandgericht . Der Bereinigungskommissär :

Herrmann . Sauter .

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen , Stand und Wohnort Betrag DcS Eintrags Namen , Stand und Wohnort Namen, Stand und Wohnort Betragdes Schuldners des Gläubigers der j des Schuldners des Gläubigers der
Datum . Seite .

und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung i Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger. und seiner Rechtsnachfolger. Forderung

I . Einträge im ?>fandbuch Band
fl. kr.

17. April 1813 642 Johann Ritz hier , als Kurator des
Johann Kugelmann

Johann Wilhelm Herold in Mann¬
heim. Pacht

fl .
347

kr.
30

14. Jan . 1786 6 Peter Schröders Ehefrau hier Friedrich Hepp hier 39 — 9 . Sept . 1607 301 Christian Pfützer Eheleute hier Pfarrer Wachtel von hier lOOO _23 . Nov . 1790 46 Johann Geigerin Wwe. , geb. Fu - Johannes Fuger hier 40 — 26 . Mai 1813 651 Johann Blattmann von hier Bleizuckerfabrik v . Villiez u . Komp. 200
59

gerin hier von hier22 . Sept . 1791 Johannes Bessert Eheleute hier Chirurg Buchwald von Mannheim 500 — ! 14. Juli - 657 Vogt Jakob Sponagel hier, als Ku - Handelsm . Pet . Dechen , von Mann - 4625. Mai 1792 71 Johannes Eck Eheleute von hier Magdalena Bieberin 48 24
25 . Juni 1814

rator des Valtin Grünewald heim . Kauf6 . Sept . 1797 126 Peter Herrmännische Wwe. , Eva , nicht angegeben 350 — 695 Johanil Hvffmann , Bauers Sohn Negierungsrath Beck in Mannheim 1000
geb. Binninqerin hier

100
hier14 . März 1798 155 Valtin Bordene Eheleute Regimentstambour Reeb v . Mann¬

heim
Bürgermeister Fuchs in Mannheim

— 19. Nov . - 707 Johann Schüßler , Taglöhner hier Heinrich Veith , Schuhmacher von
da

Martin Götz , Stadtamtsdiener von

650
17. Jan . 1799 178 Anton Eller , Schulmeister in Wall - 100 — 26 . Jan . 1815 720 Gerichtschreiber Peter Metz hier 1200

stadt , Ebelcute da8 . Mai - 197 Nikolaus Krampf , Georg Herrmann Kommissariatsrath Friedrich Beck in 2000 — - 72 l Georg Krampf Eheleute hier dto. 600 _
und Peter Killthau hier Mannheim und Johann Jakob 13 . Febr . - 780 Valtin Brack hier Valtin Bracks Wwe. , Katharina , 107 32

Heckel in Wien geb . Ziegler, von hier
11. Einträge im Pfandbuch Band I . 782 Ans. Herrmann , Wagnermeister hier dessen Chefran , Margaretha , geb.

Eberlein . Eheweibliches Einbrin -
2283 28

27 . März 1802 56 Peter Killthau hier Waisenrichter Jakob Leonhard in 200 — qen
93 Peter Krampf Eheleute hier

Mannheim
900

11 . Aug . - 811 Wilhelm Roth in Feudenheim Lebrer Seeber u . Konsorten in Fen- — _3. Febr . 1803 Albrecht Gottlieb Eckenberger , her- — denheim
zoglich Mecklenburg - schwerinischer 4. Sept . - 812 Sigmund Frhr . v . Gcmmingen in Rath Zwiny in Mannheim 3010

94
Rath in Mannheim

2500
Mannheim- Nikolaus Krampf Eheleute hier Färbermeister Johann Peter Bern - — 29 . Sept - 813 Heinrich Saal Wwe. , Eva Katha¬
rina , geb . Kaimin , hier

Gerichtsverwandter Johann Ritz hier ,

Heini ich Saal Kinder 514 12hardi , als Kurator des Jak . Bern -

3 . Sept . 1804 157
hardi in Mannheim

600
9 . Dez . - 820 Handelsmann Herz Bühl in Mann 1413

Peter Killthau Eheleute hier Lemle Löwenthal in Mannheim als Kurator der Valtin Grüne - heim . Kauf13 . Nov . - 163 Friedrich Dick Eheleute hier Frhr . v . Lamezan 1000 — wald Wwe.12 . Febr . 1805 178 Georg Krampf Eheleute hier Susanns d 'Angelo in Mannheim 825 — 21 . Aug. 1816 854 Johann Brell , d a. , von hier Jakob Leonhard , in der Fechtschule 60 _5 . Febr . 1806 199 Ludwig Seifried Eheleute hier Peter Bernhard ! von da 200 — in Mannheim16 . Juli - 209 Sebastian Eck Eheleute , Jakob Gei- Johann Fugger 40 - 19 . Dez. - 865 Jakob Hanf von hier , als Kurator Joh . Knecht , blauer Tranbenwirth 849 —
5 . Jan . 1807 231

ger und Martin Geiger hier
Auguste v . Dusch in Mannheim 850

des Jakob Schnellbach in Mannheim . KaufJakob Becker , Gerichlsverwandter , - 14 . März 1817 875 GerichtsschreiberPeter Metz von hier Handelsmann Herz Bühl in Mann - 4950 —
233

Eheleute hier
240

als Kurator des Friedr . Kildau heim . Kauf- Zehntschöpf Peter Killthau Eheleute Josephs d 'Angelo von da — 20 . März - 880 Johann ^Hvffmann , d . a . , hier Philipp Jakob Kraft , Knopfmacher 500 —
239

hier
800

in Mannheim- Georg Gleisner Eheleute hier Emil Flath in Heidelberg — 16 . April - 887 Johann Ritz von hier, als Kurator Johann Knecht , blauer Traubenwirth 447 _13 . Mai - 282 Bernhard Tiefenbach Eheleute hier Hubertus Quilliaume in Mann - 300 — des Karl Herrwörth in Mannheim . Kauf
29 . Mai - 284

O heim
700

- 891 Derselbe , als Kurator des Cbristian dto. 893 30Georg Krampf Eheleute hier Johann Karch '
sche Masse v . Schaar - — Herrwörth

10. Dez . - 313
Hof

200
22 . April - 895 Vogt Jakob Sponagel hier, als Ku - dto . 433

Jakob Geiger Eheleute hier Pfarrkirchenschaffner Diel in Mann - — rator des Nikolaus Schal
2b . Febr . 1808 319

heim
1200

23. April - 900 Johann Küchler von hier dto. 300 _
Schultheiß , Gericht , Vorsteher und Pfarrer Wachtel von hier und Jo - — 26 . April - 902 Johann Ritz hier , als Kurator des Jak . Leonhard in Mannheim . Kauf 462 —und Rentmeister , Namens der Dom- Hann Peter Bernhard !, Färber in 800 — Jakob Zahnleiter

30. März -
320 gulsankäuser Mannheim 14. Mai - 909 Derselbe , als Kurator des Philipp Joh . Knecht , blauer Traubenwirth 259 _623 Sebastian Eck hier und Bernhard Ursula Kämmerer 50 — Stollhof in Mannheim . Kauf

25 . Mai - 325
Tiefenbach hier 50 — - 910 Derselbe , als Kurator des Philipp dto. 90 _

Georg Krampf Eheleute hier Wilhelm Reinhard Ehel . in Mann - 2000 — VvqelSaesanq
28 . Juni - 326

heim 24 . Juli - 921 Johann Ritz hier , als Kurator des Johann Knecht , Weinhändler in 642 15Peter Krampf Eheleute hier Rath Eckeubcrger in Mannheim 500 — Wilhelm Dick Mannheini21 . Dez . - 341 Peter Klötz Eheleute hier Polizeikorporal Michael Götz in 100 — 22 . Okt . - 926 Karl Herrwörth von hier Ephraim Gutmann , Vorsänger in 110 —
19. Juli 1609

Mannheim Mannheim . Richterlich361 Georg Riem Eheleute hier Karoline Wandesleben Wwe. , geb . 150 — 31 . Dez . - 944 Philipp Senner von hier Jak . Leonard, Bierbrauer in Mann - 84 32
25 . Juli -

Löffler in Worms heim. Richterlich-365 Jakob Gleisner und Johann Ritz Gottschalk Maier in Mannheim 1553 33 7 . Jan . 1818 946 Johann Mendel Eheleute hier dto . 70 —
hier 12 . Jan . - 948 Johann Ritz von hier, als Kurator Johann Knecht , blauer Trauben - 856 —- 369 Georg Krug Eheleute hier Heyum , Gottfried , Major von da 362 22 der Anton Reichert Wwe. wirth in Mannheim . Kauf29 . Dez . - 387 Michael Neudörfer Eheleute hier Medizinalrath Reichsedler v . Wil - 300 11 . Febr . - 960 Derselbe , als Kurator des Johann dto . 1300 —

16 . März 1810 422
helmi in Mannheim Kugelmann

Georg Zahnleiter , ledig, hier Paul Gärtner , Brückenzoller in 250 — 18. Febr . - 962 Georg Friedewald hier Adam Frikkinger von Grvßsacksen 86 —
Mannheim 19 . Febr . - 963 Jakob Freund , d . a ., Wwe. v . hier,

Agnes , geb . Schlosserin
Förster Gleisner von hier, als Vor - 166 —- 423 Johann Diel , Ackersmann, Eheleute Pfarrer Wachtel hier 400 — mund der Franz Hubka'schen Pu -

hier Pillen. Kauf

30 . März 1810
III . Einträge im Pfandbuch Band 11 . 20 . Febr . - 965 Gerichtsschreiber Metz hier , als Ku¬

rator der Felizitas Gollandin
Johann Knecht , blauer Traubenw .

in Mannheim . Kauf
151

430 Georg Schwind , Ackersmann , Ehel. Heinrich Veit in Mannheim lOOO — ! 4 . März - 974 Johann Ritz von hier , als Kurator dto. 160 —
19 . Mai -

hier des Friedrich Dick
446 Johann Hvffmann hier Anna Margaretha Hofmännin . Vor¬

mundschaft
Maria Katharina Hofmännin . Deß-

329 — ! 5 . März - 979 Philipp Senner hier Moses Kalter in Mannheim . Rich¬
terlich

Sabina Leonhardin in Mannheim .

34 —

dto. 350 33 ^21 . März - 982 Jakob Sponigel , Vogt hier , als 264 —
gleichen Kurator des Johann Brell Kauf

dto. Johann Hvffmann . Deßgleichen 325 16 j 9. Sept . - 1003 Georg Schwind » Ackersmann , Ehel. Schuhmachermeister Heinrich Feith 800 —
dto. Christian , Hvffmann . Deßgleichen 450 — hier Wwe. in Mannheimdto. Elisabctha Hofmännin . Deßgleichen 450 — >21 . Nov . - 1008 Förster Johann Gleisner hier Franz Hubka'

sche Kinder in Kirsch - 852 —- - Josef Neudörfer hier Johann Dechsler von hier. Deß- 101 30 gartshausen . Vormundschaft
gleichen 25 . Nov . - 1009 Peter Kämmerer , Taglöhner , Ehel. Friedrich Beck , Landeskommissariatö 100 —« - Jakob Gleisner hier Susanns Gleisner . Deßgleichen ' 39 16 hier rath in Mannheim- - Joses Michel hier Susanns Herrmann . Deßgleichen 236 52 7. Jan . 1819 1010 Philipp Stollhof hier Herrmann Achenbach hier 121 —26 . Juli -

und
462

Bd . -/ -
Georg Zahnleiter Eheleute hier Regierungsrath v. Edel iri Mann¬

heim
50

200
— IV . Einträge im Pfandbuch Band III .

9 . April 1800 223 i 3 . Sept . 1811 141 Georg Herrmann , Schmicdmstr. hier Frau Majorin Jeanette v. Man - 300 —
6 . Okt . 1810 474 Ackersmann Anton Herrmann Ehel. Heinrich Majer , Bierbrauer zum 1100 — ger in Mannheim
4 . Febr . 1811

hier Prinz Birkenf. ld in Mannheim 10. Jan . 1812 161 Jakob Geiger hier Freiherr ! , v . Sturmfeld '
sche Ver- 200 —

522 Johann Ritz hier , als Kurator des Erbbeständer Friedrich Ihle vom 289 — waltung in Mannheim . (Herr
23 . März -

Jakob Zahnleiter Schaarhof . Kauf MLth)541 Derselbe , als Kurator des Georg dto. 163 30 16. Jan . - 169 Georg Riehin Eheleute hier Mademoiselle Franziska Böhm in 500 —
Schußler Mannheim» 542 Derselbe , als Kurator des Konrad dto. 297 — 23. Jan . - 188 Christoph Herrmann Wwe. hier Handelsmann Heinrich Dangelo in 200 —
Geis Mannheim« 543 Joseph Bauer hier dto. 175 _ - 196 Valtin Grünewald Eheleute hier - dto. 200 —16. Aug. - 561 Johann Ritz hier , als Kurator des Wilhelm Herold in Mannheim . Kauf 277 — 22 . April 1813 396 Johann Schock , Bäckermeister hier Philipp Jakob Leonhard'

sche Kura - 1000
10 . Okt . -

Martin Geiger h er lel in Neckargemünd565 Philipp Stollhof , Ackersmann, Ehel. Rath Fuchs in Mannheim 55 15 3 . März 1814 492 Georg Krampf , Kronenwirth hier Amtsoiener Götz in Mannheim 600 —
5 . Nov . - 567

hier
Johann Ritz hier , als Kurator des Wilhelm Herold in Mannheim . Kauf 1929 V . Einträge im Pfandbuch Band IV .

20 . Nov . -
Anton Herrmann 11 . Aug. 1815 157 Kaspar Eisinger hier Kaufmann Dangelo , als Pfleger der 100 —'

569 Vogt Jakob Sponagel hier , als dto . 473 26 Marianne Dangelo in Mann -
20 . Dez . - 573

Kurator des Christof Wasser heim
Johann Ritz hier , als Kurator des Andreas Augsburger , Seifenfieder in 350 — 21 . Aug . - 165 Baltin Schaaf von Feudenheim Jakob Wilhelm , Michels Erben in 500 - '

6. Jan . 1812 577
Jakob Senner Mannheim . Kauf Mannheim

1600Cäsar Morgenstern u . Komp , in Wilhelmille Berger , geb . Retzer in 4000 - - 29. Sept . - 169 Johann Bossert von hier nicht angegebenMannheim Mannheim , und Hauptmann von 19. Dez. - 193 Jakob Gleisner , des Gerichts hier Michael Behaghel 2500
Wagemann auf der Ziegelhütte . 12. Jan . 1816 213 Peter Kämmerer hier LandeskommissariakSrath Friedrich 500

5. Febr . - 591 Georg Schwind hier
Kauf Beck in Mannheim

1300Paul Gärtner in Mannheim 200 _ ! 9 . April 1817 317 Joh . Hvffmann , des Bauers Sohn dto. --
26 . Mai - 608 Johann Rrtz hier , als Kurator des Hcinr . Majer , Bierbrauer in Mann¬

heim . Kauf
400 _ > hier

600609
Friedrich Hcrrmann 14. April - 325 Jakob Freund von hier Herz Löwenthal Kinder in Laden-» Derselbe , als Kurator des Georg dto. 261 bürg

300Geiger 28 . April - 333 Johann Schock von hier A . G . Eckenberger , mecklenbur- schwe-
1 . Juli - 613 Derselbe , als Kurator des Heinrich dto. 259 — ! rinischer Hofrath in Mannheim

11 . Juli - 614
saal

Derselbe , als Kurator des Joachim dto . 150 VI . Einträge im Pfandbuch Band V .
200Eisinger 4. Dez . 1817 1 Wilhelm Kildau von hier Anna Margaretha Müller in Mann -

1b. Juli - 615 Leonhard Sommer , Metzgermeistcrdessen Ehefrau , Helene, geb. Oster- 594 _ ' heim
750

1 . Febr . 1813 635
hier mann . Eheweibl. Einbringen 20. Dez . - 21 Peter Krämer , Wagnermeister hier Emil Flad in Heidelberg

Jakob Sohn von Feudenheim nicht angegeben - . — ! 5. März 1813 65 Kaspar Eisinger hier Heinrich Dangelo in Mannheim 300



Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

Datum . Seite .
und seiner Rechtsnachfolger.

4 . April 1818 69 Georg Zahnleiter hier
29. Avil - 73 Philipp Würz , Maurcrmsster hier
22. Okt . - 109 Marx Oest hier

1 . MLrz
' 1819 121 Josef Schäfer hier

10 . März - 129 Gg . Friedrich Wühler v . Sandhofen

27 . April - 173 polit . Gemeinde hier

18 . Dez . - 237 Josef Schäfer hier

11 . März 1820 261 Heinrich Heil von Feudenheim* 265 Peter Krämer hier

27. Mai - 305 Anton Herrmann hier

19. Juli - 317 Christian Herrwerth , Schreinermei¬
ster hier

4. Okt. - 337 Johann Hoffmann , hiesiger Bürger
und Hosbeständer in Kirschgarts¬
hausen

Jakob Uhrig hier13 . Dez . - 346

24 . Jan . 1821 358 Christian Herrwerlh von hier

4 . April - 402 Georg Zahnleiter hier

27 . Juni - 418 Philipp Annamaier hier

1l . Juli - 422 Balthasar Müller hier
16 . Nov . - 446 Kaspar Eisinger hier

18. Febr . 1822 474 Johann Kugelman hier
13 . März - 503 Joachim Eisinger hier

19. April - 519 Friedrich Mohr , Webermeister hier

21 . Mai - 543 Georg Zahnleiter hier
31 . Mai - 547 Tobias Hock hier

VII . Einträge im st
1 . März 1819 3 Johann Ritz hier , als Kurator des

Balthasar Müller
11 . März - 9 Derselbe , als Kurator des Kaspar

Eifinger
21 . Juli - 31 Christian Löllbach hier

7 . Dez . - 53 Peter Freund hier
4 . Febr . 1820 56 Gcrichtsschreiber Metz hier , als Ku¬

rator der Mich. Schließmann Ehe¬
leute

19 . Febr . - 61 Johann Ritz von hier, als Kurator
des Johann Kugelmann21 . März . 68 Johann Ritz von hier , als Kurator
des Anton Friedewald

17. April - 70 Derselbe , als Einzugskurator des
L^ nhard Kilthau

18 . Mai - 75 Derselbe , als Einzugskurator des
Karl Herrwerth

- 76 Jakob Hanf hier

14. Nov . - 93 Gerichtsschreibcr Metz , als Einzugs¬
kurator des Georg Häuser

15. Nov . - 95 Johann Baptist Frhr . v. Villiez hier
27 . Dez . - 105 Joachim Eisinger hier

8. Febr . 1821 114 Johann Ritz hier
25 . April - 131 Philipp Stollhof von hier

27 . April . 137 Ludwig Bordnc von Feudenheim

29. Sept . - 157 Joachim Eifinger hier

9 . Okt . - 161 Johann Ritz von hier , als Ein¬
zugskurator des Joh . Kugelmann
hier

15. Okt . - 163 dto.

12. Dez . - 188 Andreas Benzinger , als EinzugSku -
rator des Jakob Uhrig hier

6 . Febr . 1822 183 Jakob Bollmann hier

27 . Juli - 206 Jakob Hans , Gerichtsverwandter hier
13. Nov . - . 217 Peter Benzinger , Hirschwirth hier

4 . Dez . - 221 Wilhelm Kildau , Taglöhner hier

12 . - - 224 Christian Herrmann hier

- - Jakob Krampf hier

17. April 1823 252 Philipp Stollhof hier

Jakob Gleisner hier
Michael Walk hier
Christian Löllbach hier
Anton Hanf hier

19 . April - 256 Peter Bens , Schreiner hier

- 258 Jakob Bardon hier
26 . - - 259 Karl Schließman » hier

Johann Weih hier
Peter Brenner hier

261 Marlin Geiger hier
262 Adam Halkenhäuser hier

Jakob Bardon hier
Nikolaus Kühn hier* 264 Bernhard Diefenbach hier
Christian Müller hier3. Juni - 276 Nikolaus Krampf hier

4. Okt. - 307 Leonhard Killthau hier

Balthasar Müller hier"Id - Nov. - 325 Johann Ritz hier
^

Namen , Ltand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

Pfarrer Jakob Wachtel hier
dto .

rfmusikus Peter Nikola in Mann
heim

Heinrich Dangelo , als Pfleger bei
Marianne Dangelo in Mann
heim

Sprachlehrer Pfister' schc Masse ii
Mannheim

Fräulein Susette , Fanny und Ba
bette Gerber v . Heidelberg , Töch
1er des Stadtschultheißen Gerbei
in Neckargcmünd

Philipp Jakob Kraft , Knopfmachei
im Mannheim

Anna Maria Herder in Mannheim
Jakob Leonhard , als Kurator dei

Brandftätter ' schen Kuratel ir
Mannheim
ndeskommissariatsrath Fried . Bec
in Mannheim

Regicrungsrath v . Edel in Mann
heim

andeskommisfariatsrath Fried . Bec
in Mannheim

Karl Friedrich Röder' sche Masse in
Mannheim
:gierungsrath von Edel in B
heim

Caffetier Lorenz , als Kurator de>
Fräulein Susann « Elisabeth» Bo
matsch in Mannheim

Regierungsrath von Edel in Mann
heim

dto.
Ludowika Gräfin von Waltersdor

in Mannheim
Johann Knecht in Mannheim
Regicrungsrath von Edel in Mann

beim
Schneidermeister Georg Wittinger ir

Mannheim
Pfarrer Wachtel hier
Buchhalter Simon LLw Neugaß ir

Mannheim

Herz Bühl in Mannheim . Kauf

Jakob Leonhard von da . Kauf

Marx Nauen in Mannheim . Ge
richtliches Pfandrecht

Margaretha Löllbach in Mannhcirr' nier Traubenwirth Johann Knechi
in Mannheim . Kauf

dto.

dto .

Herz Bühl in Mannheim . Kauf

Ephraim Guthmann , Borsinger in
Mannheim . Kauf

Philipp Senner '
sche Gantmassc , ge¬

führte Verwaltung
Johann Knecht , blauer Traubenw

in Mannheim . Kauf
Jcanol Hessemcr in Heidelberg.

Gerichtlich
Handelsmann Peter Lanrenzi ,n

Mannheim . Gerichtlich
Handelsm . Marx 'Rauen in Mann¬

heim . Packt
v . Bettmann 'scher Bleizuckerfabrik -

Dircklor Klingenspor hier. Rich¬
terlich

Anna Barbara Karg von Feuden¬
heim. Gesetzlich

Jakob Leonhard in Mannheim . Rich' lich
Johann Knecht , bl. Traubenwirthin Mannheim . Pacht

Jakob SchneidersGantmasse , geführte
Verwaltung

Franz Frickinger in Mannheim . Kaus

Magdalena Mendel . Gesetzlid
gen Vormundschaft

Juliane Gütlich
Jakob Gleisner '

sche Gantmasse. Ku¬
ratel

Elisabeth « Dehof hier. Rich
Darlehen

Wagner Anton Herrmann Kinder.
Gesetzlich wegen Vormundschafr

Joachim Schließmann Gantmasse.
Gesetzlich , Kuratel

Madame Leonhard Wwe. in Mann
heim. Richterlich, Kauf

dto.
dto.
dto.
dto.

sogt Jakob Dick , als Kurator de-
Jakob Dick'schcn Masse . Gesetz
lich, Kauf

soh. Knecht, Weinhändlcr in Mann
heim. Richterlich

dto.
dto.
dto.

Jakob Leonhard in Mannheim . Kau
Weinhändlcr Ich . Knecht in Mann

heim. Kauf
dro .
dto.
dto.
dto.

Elisabeth « , geb. Grünewald , hier .
Gesetzlich wegen ehewcibl . Ein
bringen

Friedrich Vock , Kammmacher in
Mannheim . Richterlich

dto.
Weinhändlcr Joh . Knecht in Mann¬

heim. Richterlich

Betrag
der

Des Eintrags

Forderung . Datum . Seite .
fl- kr .
300 - >24. Nov . 1323 327
450 —
600 — 29 . Dez . - 332

200 —
13. März 1824 353

1200 — 27. März - 354

500 — ^3. April - 361

3. Dez . - 398
130

40823. Febr. 1825
150 —
150 — - 413

- 420

325 -

900 — 9. März - 423

900 — 18. - - 441

12. Juni - 447
200 —

449
300 —

200 -

300 — 22. Juni - 454

200 — 20 . Juli - 463
1050 — - 465

7 . Sept . - 483
1100 -

400 — 484
13 . Sept . - 485

600 —
23 . Nov . - 494

70 —
250 — » 506

511

1439 —

615 —

21

50
5. Nov 1322 1

480 - 4 . Dez . - 13

700 — 4 . Okt . 1823 89

75b — 15. Okt. - 93

1600 — 19 . Mai 1824 169

230 - 16 . April 1825 201

— — 25 . Juni - 233
7. Sept . - 245

257 30 15. Febr. 1826 285

61890 — 5 . April - 297

50 - 24 . Mai - 309

230 5 4. April 1827 397

400 —
18. April - 409
16 . Mai - 441

2634 5V°
195 449

5 . Sept . - 505
513 30 3 . Jan . 1828 525

9. Juli - 573

230 —
21 . Dez . 1825 4

29. März 1826 13
— - 16

7000 —

100 —

29 30

22 52 14. Jan . 1827 39
11 54 - 40
25 36
22 S

313 — j 30. Jan . - 44

- 49
110 12 - 2. Mai - 64

118 — ,
216
146
110
216 —

80 ^ i 27. Juni - 71
88 _

214 — ! 11. Juli - 77
180 — ,— — 5. Sept . - 82

17. Okt. - 88
20 —

9 - 24. Okt. - 90
542 33

Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners ,

und seiner Rechtsnachfolger.

Adam Henns Erben , Ant . Hanf hier

Anton Herrmann , Schmiedm . hier

Philipp Diel von hier

Philipp Jakob Pfanz hier

Anton Hanf hier

Leonhard Sommer , Metzgermeister
hier

Philipp Diel hier

Valtin Killthau Wwe . hier
Christoph Strubel hier

Andreas Benzinger hier
Johann Harlmann hier
Jakob Oest hier

Rentmeister Ritz hier

Gerichtsschreiber Wüst hier

Christian Oest hier

Christian Müller hier

Anton Schick hier

Johann Hoffmann , Beständer aus
dem Kirschgarlshauser Hof

Gerichtsschreiber Josef Wüst hier
Jakob Pfanz von hier
Förster Gleisner hier

Christian Kämmerer hier
Georg Krampf hier

Joseph Schäfer hier

Johann Hofmann hier
dto.

Peter Hoffmann hier
Margaretha Hofmann , Ehefrau des

Georg Röhm

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger.

MadameLeonard inMannheim . Rich
terlich

Wagner Anion Herrmanns Kinder
hier. Gesetzlich wegen Vormund
schuft

Leonhard Schäfer Gantmasse. Ge
setzlich

Johann Michael Back in Sandho¬
sen

Förster Johann Gleisner für Jakob
Freund Wwe. Erben hier. Ge
setzlich

Pfarrer Wachtel hier. Richterlich

Domgutskäufer . Gesetzlich , öffent
liche Verrechnung

Pfarrer Wachlel ^hier . Richterlich
David Löwenberger von Ilvesheim

Richterl. Kauf
dto.
dto.

Joachim Eisinger Masse hier. Kura
tel

Jakob Hanf , als Vormund der Mar
garetha Herrmann . Richterlich

Christian Schertel '
sche Masse in Feu

denheim. Kanf
Johann Küchlers Kinder hier . Ge

- setzlich wegen Vormundschaft
Christian Herrwcrt ' sche Masse hier

Gesetzlich
Joseph Bauer '

sche Gantmasse. Ge
setzlich

Steuerperäqnator Gerhard Laurenziin Mannhim . Richterlich
Domguikaufer . Kauf
Pfarrer Wachtel hier. Kauf
Johann Ritz '

sche Masse hier . Kura¬
tel

Margaretha Hofmann hier. Kuratel
Hofkammerrath Helwig in Worms

Richterlich Darleihen
Moses Odenheimer in Walldorf

Richterlich Kauf
Heinrich Hofmann . Gleichstellung
Joh . Jakob Hoffmann hier. Gleich

stellung
dto .
dto .

VIII . Einträge im Pfandbuch Band VIII .

Georg Gleisner hier

Simon LZögele von Feudenheim

Jakob Schnellbach u . Peter Schnell¬
bach von hier

Joses Schäfer hier

Philipp Jakob Pfanz , Küfer hier

Philipp Vogelsgesaug , Maurermeister
hier

Georg Gleisner hier
Josef Schäfer hier
Gemeinde hier

Christoph Müller Wwe . hier '

Friedrich Dick Wwe. , Barbara , aeb .
Ritz

Johann Schwind hier

Georg Riehm hier
Tobias Hock hier

Jakob Hocker hier
Peter Killthau hier
Philipp Annamaicr hier
Johann Hofmann hier
Johann Benzinger hier
Georg Riehm hier

chlosscrmeister Augustin Schmitz i
Mannheim

Handelsmann Heinrich Dangelo , al
Kurator der Anna Maria Dan
gelo in Mannheim

Hosgerichtsrath v . Jtzstein

Paul Gärtner , Brückenzoller r
Mannheim

Frau Kreisrath Eleonore Fuchs r
Mannheim

August Schmitz , Schlossermeister r
Mannheim

Kaffeewinh Lorenz in MannheimChristine v . Manger in Mannheiri
Hauptmann v . Wagemann auf de

Ziegelhütte. Kaution
Hoskaxellmeister Frei Wwe. in Mann

heim
Pfarrer Dietz Wwe. in Mannhein

Bäckermeister Adam Wessinger , alVormund der Johanna Schühlein Mannheim
Regicrungsrath Beck in MannheinPhilipp Jakob Reinhardt , als Kar

Bernhardischer Kurator in Mann
heim

Pfarrer Dietz Wwe. hierAmalie Hcrstcin von HeidelbergFräulein v . Edel in MannheimHandelsm. Karl Renner in Mann
heim. Kaution

IX . Einträge im Pfandbuch Band IX.
Gerichtsschreibcr Wüst hier

Georg Gleisner hier
Johann Harirnann hier

Adam Schubert hier
Johann Wetzel hier
Peter Freund hier
Niels Schock hier
Johann Hofmann hier
Georg Buhler hier
Johann Mendel hier
Georg Krampf hier
Ignaz Neff hier
Joseph Michel von hier
Nikolaus Kühn hier

Kaspar Müller hier
Peter Krampf hier

Johann Kugelmann hier
Gerichtsschreibcr Wüst hier

Ludwig Witz Wwe . hier
Chirurg Beck hier
Georg Rihm hier
Peter Arnold hier
Friedrich Arnold hier
Johann Benzinger hier
Major v . Kloßmann hier

Kronenwirlh Georg Krampf

dto.

Altvogt Sponagel Wwe . hier

Jakob Gleisner '
sche Gantmasse k

Kauf
PfarrerzWachtel hier . Richter!«Karl Renner in Mannheim . R

terlich Pacht
dto .
dto.
dto .
dto .
dt« ,
dto.
dto .
dto .

'
dto .

Lorenz Back von Feudenheim . KJakob Frei Debitmasse von Feut
heim . Kauf

Ludwig Bordne'
sche Debilmasj KWemhän - ler Joh . Knecht in Ma

heim . Richterlich
dto .

Handelsmann Gerhard LaurenzMannheim . Kauf °
dro.
dto.
dto .
dto .
dto .
dto .

Georg Klaube in Osthofen . R
^ terlich Darleihen
WernhändlerSauerbcckinMannhe

Richterl . Kauf
Joseph Darmstätter in Mannhe

Richter! . Kauf
Simon Löw Ncugaß und Sak

Leonhardt in Mannheim . Nteil . Darleihen
Josef Fuder von Ladenburg , Hlfaktor bei Ludwig Wolf in L

chcnheim . Richterl. Kauf

Betrag
der

Forderung .

106 15

313 -

207 30 '/ -

160

300 —
18 23

8 22
27 28

296 57-/4

42 -

484

1000
925

1000 —

147 —

270 2
270 3

121 57
126 4

500

400

300

200

600

850

400
1200
850

400

400

80

535
1100

200 —
550 -
500 , -
300 -

930 -

187 15
32 -

15 45
19 —

129 15
11 20
12 20
12 25
6 -

114 25
28 50
60 —
12 -

127 —
208 —

527 —
180 —

160 —
175 —
83 —
40 -

116 —
187 —
250 —

534 50

240 45

746 57

455 9



Z .w .792 . Nr . 8296 . Karlsruhe . ( Auffor¬
derung .) Das Handelshaus Rabus und Sloll
in Mannheim hat seiner Zeit dem Handelshaus A r -
heidl und Komp , hier die Agentur zur Vermitt¬
lung von Auswanderungsverlrägen übertrage » , hat
die vorgefchriebcne Karr ion gestellt , den früher «rtheil -
ten Aullrag aber wieder zurückgenommen , und ver¬
langt jetzt die Zurückgabe der Kaution .

Unter « czng auf jj- 8 der Verordnung im Regie¬
rungsblatt 1893 Nr . ö wird dies mit dem Ansügen
verkündet , daß etwaige Ansprüche an diese Kaution

binnen 6 Monaten ,
vom Heutigen an , mit der Nachweisung anzumelden
sind , daß wegen dieser Ansprüche gerichtliche Klage er¬
hoben ist.

Karlsruhe , den 22 . Juni 1863 .
Großh . dad . Sladtamt .

v . Neubronn .
. V . 344 . Nr . 6879 . Radolfzell . ( Bekannt¬

machung . ) Die Gebrüder Daniel Bloch und Eze¬
chiel H . Bloch von Geilmgen werden künftig im Orte
Geiliugen eine Handlung mit Modewaaren unter der
Firma „ D . und E . Bloch " betreiben .

Die Gesellschaft wird von beiden Brüdern vertreten .
Nach den Eheverträgen , und zwar :
s ) zwischen Daniel Isaak Bloch und der ledigen

Klara Moos von GaUrngen , ck. ä . Gailingen , den
13 . Januar 1891 ;

6) zwischen Ezechiel Bloch und der ledigen Babette
Bi karr von Wangen , ck. ck. Gailingen , den 9 . Mai
1893 ,
wurde die Nichtgemeinschaft bedungen .

Radolfzell , den 10 . Juni 1863 .
Großh . bad . Amtsgericht .

D i e l s ch e.
Z .W.769 . Nr . 9699 . Breiten . ( Urtheil . )

In Lachen der Christine , gedornen
pansche , von Nußbaum , Ehefrau
des Schneiders Goulied Baum in
Gelshausen , Klägerin ,

gegen
ihren Ehemann , Beklagten ,

Vermogensabsvnderung betreffend ,
wird auf gepflogene Verhandlungen zu Recht erkannt :

Tie Klägerin sei berechtigt , ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzusondcrn und
in ihre eigene Verwaltung zu nehmen , und habe
der Beklagte die Kosten zu tragen .

V . R . W .
Brette » , den 18 . Juni 1863 .

Großh . bad . Amtsgericht .
H epp .

vckt

Heidelberg .Z .w .793 . Nr . 12,189 .
schlußerkenntniß . )

Die Gant
des Müllers Friedrich Goos von Zie -
gelhauscn betr .

Werden alle Diejenigen , welche in der Tagsahrl
vom Id . Juni d. I . die Anmeldung unterlassen haben ,
von der Masse ausgeschlossen .

Heidelberg , den Id . Juni 1863 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

v. Cloßmaun .
Z .w .734 . Nr . 6233 . Staufen . ( Entmün¬

digung .) Hulmacher Albert Zelger von Biengen
wird wegen Seelenstörung entmündigt

' und unter
Vormundschaft des Landwirths Ferdinand Spahr
von d« gesetzt.

Stausen , den 17 . Juni 1863 .
Großh . dad . Bezirksamt .

Metzger .
Z .w .746 . Nr . 6918 . Freiburg . ( Verlas¬

sen schaftsei nweisung .) Da der öffenttlchcn Aus -
sorderung vom 18 . März d . I ., Nr . 31d9 , ungeachtet
eine Einsprache nicht erhoben wurde , wird die Wiltwe
des verstorbenen Notars Wilhelm Fischer , Luise ,
geb . Schröder dahier , in Besitz und Gewähr der
Verlasscnschaft ihres Mannes richterlich eingesetzt .

Freiburg , den 19 . Juni 1863 .
Großh . bad . Stadlamtsgericht .

Lang .
Z .w .728 . Nr . 11,933 . Heidelberg . ( Auf¬

forderung .) Die Wiltwe des Andrea « Krug von
Peterstoal , Margarethe Therese , geb . Jung , hat um
Einweisung in die Gewähr des Nachlasses ihre « Ehe¬
mannes gebeten . Etwaige Einsprachen sind

innerhalb 14 Tagen
dahier zu begründen .

Heidelberg , den 13 . Juni 1863 .
Großh . bad . Amtsgericht ,

v. Cloßmann .
Z .w .748 . Nr . 4717 . Lahr . ( Erbvorla -

dung . ) Friedrich Bieter und Johannes Bitzer
von Krlesenhe .m — Beide als Wagner in den Jahren
1839 uub 1841 nach Amerika ausgewandert und sich
an unbekannten Orlen aushaltend — , beziehungsweise
deren Kinder , sind als gesetzliche Erben ihrer am 19 .
November 1862 mit Tod abgegqzigenen Mutter und
resp . Großmutter , der Witiwe des Johannes Bitzer ,
Katharina , ged. Schriebet , von Ariesenheim berufen
und werden hiermit ausgesordert , sich

binnen drei Nionaten
zu dieser Verlassenschafls - Auseinandersetzung dahier zu
stellen, widrige »» diese Erbschaft lediglich Denjenigen

( Fortsetzung folg t.)
( Aus -

Des Eintrags Namen , Stand und Wohnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

i
Betrag !

der j
Forderung .

Des Eintrags Namen , Stand und Wvbnort
des Schuldners

und seiner Rechtsnachfolger .

Namen , Stand und Wohnort
des Gläubigers

und seiner Rechtsnachfolger .

Bett
de

Forde
Datum . Seite . Datum . Seite .

fl . kr . fl7
"

6 . Febr . 1828 104 Peter Killthau Wwe . , Anna Eva , Pfarrer Wachtel hier . Richterlich 289 31 ^ Friedrich Gleisner hier Obergerichtsadvokat Ludwig Weller 100
geb . Seyfried , hier Darleihen in Mannheim . Kauf

14 . März - 113 Jakob Geiger hier dto . 200 — Wilhelm Gleisner hier dto . 99
23 . April - 116 Peter Dietrich von Feudenheim Katharina und Sabina Dietrich v . 400 — David Reis hier dto . 90

Feudenheim . Richterlich Darlei - Johann Wetzel hier dto . 94
Yen Johann Hartmann hier dto . 100

29 . Juni - 124 Johann Brell Wwe . hier Johann Brell Kinder . Gesetzlich we - 27 13 Johann Wasser hier dto . 91
gen Vormundschaft Anton Schick hier dto . 190

20 . Aug . - 132 Hauptmann v . Wagemann hier Steimig in Mannheim 2200 - ' Jakob Zöller hier dto . 296
8 . Okt . - 139 Josef Michel hier Nikolaus Kühn Masse hier . Kauf 129 — 20 . Mai 1829 242 Leonhard Schäfer hier Fräulein Lisette v . Edel in Mann - 420

Leonhard Sommer hier dto . 79 — heim
- - Peter Benzinger hier Johann Küchlers Kinder hier . Kauf 1100 — 10. Juni - 293 Ludwig Seyfried hier Wendel Hofmann , Bierbrauer i» 90

Joseph Michel hier dto . 989 — Mannheim
Johann Diel hier dto . 99 — 17. Juni - 298 Anna Maria Galle hier Christoph Bohrmann von Schaar - 312
Förster Johann Gleißner hier dto . 64 30 Hof . Kaution

dto . dto. 43 30 » 299 Christoph Benzinger hier dto . 312

Vogt Jakob Dick hier dto . 70 — 8. Juli - 271 Jakob Bollmann hier . K . Kloßmann hier . Kauf 1200

Förster Johann Gleisner hier dto . 43 30 272 Ludwig Herrmann hier Jakob Geiger
'
sche Masse hier . Kauf 36

David Reis hier dto . 79 — Kaspar Schneider hier dto . 104

Franz Niednagel hier dto . 31 — Martin Geiger hier dto . 24

Peter Boos hier dto . 22 — Josef Michel hier dto . 20
dto . dto . 80 — Michael Eck hier dto . 29

Jakob Zöller hier dto . 19 - Bernhard Diefenbach hier dto . 97
- 140 Rath Fuchs in Mannheim Kornelius Bordon Masse in Feuden - 326 — 19 . Aug . - 283 Katharina Gleisner hier nicht angegeben . Gleichstellung 6

heim 2 . Sept . - 288 Jakob Geiger Frau hier Jakob Gerger
'
sche Gantmasse hier . 1201

7 . Okt . - 142 Joseph Hahn in Mannheim . Jakob Geiger Gantmasse hier . Kauf 36 — Kauf 20

Ludwig Herrmann hier dto . 90 — Frhr . Sigmund v . Gemmingen hier dto . Io
dto . dto . 90 — Gerichtsschreiber Wüst hier dto . 81

Jakob Geiger Frau hier dto . 43 — - - Joh . Heckmann Wwe . in Feudenheim Rath Fuchs
'
sche Erben in Mann - 109

29 . Okt . - 149 Jakob Weickel in Sandhofen Georg Reiber in Sandhofen . Kauf 269 — heim . Kauf 40
3 . Dez . - 146 Peter Krämer hier Pfarrer Wach :el hier . Gesetzt . Dar - 119 — Christian Herrmann Wwe . hier dto . 102

leihen Vogt Jakob Dick hier dto . 36
10 . Dez . - 149 Johann Bessert hier Oberarzt Happold in Mannheim 990 — 28 . Okt . - 299 Margaretha Halkcnhäuser hier Katharina Halkcnhäuser hier . Gleich - 36
24 . Dez . - 196 Jakob Barden hier Jakob Bardon '

sche Kinder : Kalha - 387 97 ' /,5 stellungsgeld
rina , Michael , Susann » . Gesetz! . 24 . Nov . - 308 Johann Bohrmann in Feudenheim Anna Maria Bohrmann , gechelichü 703
Vormundschaft Nikolaus Bolz in Seckenheim .

7 . Jan . 1829 163 Karl Ernst Kloßmann und seine Nanelte Scolari in Mannheim . Rich - 8000 — Gleichstellung
Ehegattin , Elisabeths , geb. Sauer - terlich . Kauf Samuel Bohrmann von da dto . 640
mann hier dto . > Baltin Back . Gleichstellung 261

21 . Jan . - 171 Baltin Killthau Kinder hier Valtin Killthau Masse hier . Kauf 961 29 dto . Susanns Elisabetha , Ehefrau des 322
- - Peter Killthau Wwe . hier Dieselbe . Gleichstellungsgeld 4266 7 Michael Bohrmann . Gleichstellung
- 173 Michael Bohrmann Ehefrau , Su - Tobias Knbch in Sandhofen . Gleich - 149 42 dto . Maria Katharina Back, ledig . Deß - 244

sanna Elisabeths , geb . Back , zu stellungsgcld gleichen
Schaarhos dko . Joh . Michael Back in Feudenheim . 290

s S Michael Back in Feudenheim dto . 149 42 Dcßglelchen
- dto . Albertine Beck 63 4 dto . Alberrine Back , Ehefrau des Valtin 32 /

- - Eva Margaretha Luise Schick von Wilhelm Schick Wwe . von Ferchen - li Maifarth in Neckarau . Dehglei -

Feudenheim heim . Gleichstellung chen
- - Katharina Schick von da Johann Schaas Wwe . , Massekurator 222 3 - - Valtin Bohrmann in Feudenheim Michael Bohrmann in Schaarhof . 113

Back in Feudenheim . Gleichste ! - Gleichstellung
lung dto . Anna Maria , Ehefrau des Nikolaus 69

28 . Jan . - 177 Gemeinde hier Fabrikgesellschaft Köhlenreuter , Stei - 4900 — Bolz in Seckenheim . Gleichste ! -

mig u . Komp . hier . Kauf wug
11 . Febr . - 178 Leonhard Sommer hier L. Bodenhcimer in Mannheim . Rich - 162 30 - 310 Major Kloßmann hier KreisgerichtsadvokatKülan rn Mamz . 148

terlich Rtchterl . Deserviten
16 . März - 199 Johann Becker hier Johann Hofmann '

sche Gantmasse hier . 131 — - 313 Tobias Hack'
sche Ehefrau hier Advokat Morgenstern in Mannheim . 80

Marx Herrmann hier dto . 10 — 32 l Jakob Bardon , Glasermeister dahier Marx -Rauen in Mannheim 890
Friedrich KornS Wwe . hier dto . 32 — 20 . Jan . 1830 333 Joseph Hahn in Mannheim Jakob Geigers Masse hier Kauf 200
Kaspar Schneider von hier dto . 189 — Johann Wittner in Sandhofen dto . 219

3 . April - 223 Peter Krämer hier Martin Dick , als Witz '
scher Kura - 37 96 3. Febr . - 336 Gemeinde Käferthal Kohlenreuther , Steimig u , Komp . 4900

tor . Kauf Kauf
Ludwig Sevsried hier dto . 26 37 - S Friedrich Frei von Feudenheim Johann Lechleiter '

sche Masse in Feu - 132
Wilhelm Glcisne hier dto . 60 21 denheim . Kauf .

9 . - - 227 Peter Krämer hier Michael Steinmann in Mengelbach . 247 — 10 . Febr . - 337 Will ) . Schicks Ehefr . v . Feudenheim Valtin Back von Feudenheim . Rich - 700
Richterlich teil . Darleihen

29 . - -
' 229 Martin Schmidt hier Obergerichlsadvokat Ludwig Wellei 193 — 31 . März - 341 Tobias Ihle von Sandhofen Peter Wetzel von « andhosen . Kauf 168

in Mannheim . Kauf - Jakob Wedler von da dto . 168
Bernhard Schäfer hier dto . 640 — 21 . April - 346 Marianne Gleisner von hier Jakob Weikel in Sandhofen . Kau - 109
Anton Hanf hier dto . 28 — tion
Anton Hcrrmann hier dto . 171 — 9. Mai - 391 Leonhard Sommer Ehel . hier Barbara Kirchgäßner Wwe . in Mann - 120

Johann Rihm hier dto . 41 — heim
Friedrich Herrwerth hier dto . 37 — - 392 Major Kloßmann hier Handelsmann Lazarus Ettlinger in ' 88
Joseph Ehrhardt hier dto . 2ö - I Karlsruhe . Tausch

kr.
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erzer . zugelherlt würde , welchen sie zukämc , wenn die Aufge -

forderten zur Zeit dieses Erbansalles nicht mehr am
Leben gewesen wären .

Lahr , den 22 . Juni 1863 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

F i n g a d o .
Z .w.732 . Nr . 2719 . Edingen . ( Erbvor¬

ladung .) Anna Maria Zeißner , welche sich mit
ihrem Ehemanne Joseph GSl t vcr mehreren Jahren
in der Absicht entsernte , nach Nordamerika auszuwan¬
dern , ist durch das Ableben ihres Vaters Michael
Gott zur Erbschast berusen . Da nun die Abwesende
seit ihrem Weggange keine Nachricht von sich gegeben
hat und ihr Aufenthaltsort nicht ermittelt lst, so wird
sic hiermit öffentlich ausgesordert , sich

binnen 3 Monaten ,
von heute a » , entweder selbst oder Lurch einen Bevoll¬
mächtigten zu stell . » , um die Rechte und Ansprüche
an den Nachlaß ihres Vaters gellend zu machen , an¬
dernfalls dte Erbschast lediglich Denjenigen würde zu -
gethetll werden , denen sic zukäme , wenn die Vorgela¬
den« zur Zeit des Erbanfalls nrcht mehr am Leben ge¬
wesen wäre .

Schwetzingen , den 19 . Juni 1863 .
Großh . bad . Amtsrevisorat .

Heisch .
Z .w .741 . Nr . 6066 . Freiburg . ( Urtheil .)

In Sachen der Joses R e st l e' s Ehefrau in Kreiburg ,
Elisabeth , geb . Schellinger , Klägerin , gegen Elise
Wilson aus England , Beklagte , Aufforderung beir . ,
wird hiermit zu Recht erkannt : Dre Klage findet
nicht stau , und hat die Klägerin die Kosten zu tragen .
V . R . W . Dieses am 1 . d . Mts . erlassine Unheil
wird der Beklagten verkündet . Zugleich wird dersel¬
ben aufgegeben , binnen 4 Wochen in anher
vorzulegenoer öffentlicher Urkunde einen dahier wohn¬
haften Gewalthaber für den Empfang aller Einhän¬
digungen zu bestellen , welche nach den Gesetzen der
Beklagten selbst oder in dem wirklichen Wohnsitze der¬
selben geschehen sollen , widrigenfalls alle wettern Ver -
sügstngen oder Erkenntnisse mit der gleichen Wir¬
kung , wie wenn sie dem Beklagten eröffnet oder ein¬
gehändigt wären , nur an dem Sitzungsorte de « Ge -

'

richlS angeschlagen würden . Freiburg , den 16 . Juni
1863 . Großh . bad . Sladtamtsgerrcht . Brum¬
mer . Simianer .

Z .w .799 . Nr . 2770 . Neustadt . ( Urtheil und
Fahndung . ) I . U . S . gegen Josef Ernst von
Jllmensee , wegen Betrugs >md Fälschung von Privat -
urkunden , hat das großh . Hvsgencht des Seekreises
durch Urtheil vom 9 . Mai zu Recht erkannt : Josef
Ernst von Jllmensee sei 1 ) der Fälschung einerPrivat -
urkunde zum Nachthell des Fidel Schindler von

Neustadt , jedoch unter dem Strasmilderungsgrunde ,
daß der beabsichtigte und cingeireiene Schaden nicht
über 29 st . beträgt ; 2 ) eines Betrugs aus Gewinn¬
sucht , im Betrag von 4tl fl. , und eines solchen im Be¬
trag von 16 st . 12 kr. zum Nachlhcll des Fidel
Schindler ; 3) eines Betrugs aus Gewinnsucht im
Betrag von 22 st . , und eines solchen im Betrag von
12 fl. zum Nachlheil des Auto » Portner von Saig ,
und damit de « in fortgesetzter Thal veiübten zweiten
Rückfalls in gleichartige Verbrechen schuldig zu er¬
klären , und deßhalb zu einer ArbeiisbauSstrase von
sechs Monaten , sowie zu einer Geldstrafe von 90 fl. ,
welche im Falle der Unbeibringlichkeil in eine weitere
Arbettshausstrase von einem Monat verwandelt wird,
sowie zur Tragung der Kosten des Strafverfahrens
und des Strafvollzugs zu verurlhellen .

Dieses Urtherl wird dem flüchtigen Angeschuldigten
hiemit verkündet . Zugleich wird das unterm 23 . De¬
zember v . I . erlassene Ersuchen um Fahndung auf
denselben wiederholt .

Neustadl , den 6 . Juni 1863 .
Großh . bad . Amtsgericht .

G ä n s e b l u in .

Z .w.7o0 . Nr . 7674 . LLrra ch. ( Urtheil . ) I . U. L

gegen Anna Maria Hauberger von Tegernau
wegen Betrugs wird durch Strafbescheid zu Recht er¬
kannt : Die Genannte sei des Betrugs an Mama Bar¬
bara Schöpft ! » , Sophia Hauser und Anna M3 '

dalena Hauser hier in fortgesetzter Thal im Betrage
von ein paar Gulden schuldig und deßhalb iir cuK

Amtsgesängnißstcafe von 8 Lagen , sowie zur Zahlung
der Kosten der Untersuchung und Siraserstcyuirg ö*

Verfällen . V . R . W . Dies Erkcnntniß wird auf diese» ?

Wege der unbekaunt wo abwesenden Angcschulorglen
bekannt gemacht und die betreffenden Behörden ersuM ,

Letztere aus Betreten zu verhaften und uns davon Rav -

rieht zu geben .
Lörrach , den 9 . Juni 1863 .

Großh . dad . Amtsgericht .
Kerkenmeier .

vckt . Asal , A- j -

Z .w .747 . Nr . 4013 . Neustadt . ( Erkennt¬

nis !.) Johann Baptist Wehrte von S ^ /an ^
'

sich auf die Aufforderung vom 9 . März , Nr . io . .
nicht gestellt . Er wird daher des Staats - und G -

meindebürgerrechts verlustig erklärt , in die

VcrmögenSstrafe von 3 Proz . seines mltgcnomnn > k

und noch wegzuziehenden Vermögens , sonne rn ,

Kosten der Untersuchung verfällt .
Neustadt , den 20 . Juni 1863 .

Großh . bad . Bezirksamt .
Müller .


	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]
	[Seite]

